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5 Amtlicher Theil. ; } £ 
: I. Verfuͤgungen und Bekanntmachungen des Landraths. Wee 


1. Bei der Controlle ber Zu⸗ und Abgänge und des Wohnungswechſels klaſſenſteuerpflichti⸗ 
155 Perſonen wird von den Orts behörden noch nicht immer mit der gehörigen Sorgfalt verfahren. 
s ſoll nach den beſtehenden Beſtimmungen bekanntlich: N = 
1) wenn eine klaſſenſteuerpflichtige Perſon aus einem Orte fortzieht, der Ortsbehörde des jenigen 
Wohnorts, wohin ſie zieht, von der Ortsbehörde ſeines bisherigen Wohnorts jedesmal un⸗ 
verweilt Nachricht gegeben werden; 
2) ſoll jeder Neuanziehende von der Ortsbehörde zu dem Nachweis angehalten werden, daß und 
welche Steuer er in feinem: früheren Wohnort gezahlt hat; und wenn er dieſen Nachweis 
nicht führt, ſoll er ohne Weiteres zur Klaſſenſteuer neu veranlagt und für den ſchon voran⸗ 
gegangenen Jahrestheil die Steuer von ihm erheben, auch dem Steuererheber Seitens des 
Orts hievon Nachricht gegeben werden. Es ſoll daher 
3) jede Ortsbehörde nicht blos jede neu anziehende Perſon ſogleich in die Meldeliſte, aus wel⸗ 
cher die Ortspolizeibehörde allmonatlich einen Auszug erhält, eintragen, ſondern auch gleich⸗ 
zeitig dem Steuererheber davon namentliche Anzeige machen. 

Indem ich dieſe Vorſchriften hiemit in Erinnerung bringe, ſtelle ich für die fernere Nicht⸗ 
be achung den ſäumigen Ortsbehörden eine Strafe bis zu drei Thalern in Aus ſicht und beauftrage 
die Ortspolizeibehoͤrden ſowohl bei Gelegenheit des Eingangs der monatlichen Meldeliſten als auch 
bei ihrer Anweſenheit in den Orten ihres Amtsbezirks darüber zu wachen, daß dieſen Beſtimmun⸗ 
ben genügt werde. N 0 
f Danzig, den 6. Dezember 1860. 

g Deer Landrath v. Brauchitſch. 


| II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden, 

2. Zur Verpachtung der Berechtigung zur Erhebung des Baumgeldes am Kielgraben, auf 3 
Jahre vom 1. April 1861 ab, ſteht ein Licitations⸗Termin 

n 27. 1124 117 am 14. Dezember c., Vormittags 11 Uhr, 

in hieſigen Rathhauſe vor dem Herrn Stadtrath Dodenhoff an, zu welchem Pachtluſtige hiermit 
üngeladen werden. : 

I} Danzig, den 21. November 1860. 

| Der Magiſtrat. 
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3. In Folge der mit dem 1. Dezember cr. auf der Eiſenbahn zwiſchen Berlin, Stettin und 
Cöslin eintretenden Fahrplan⸗Veränderungen erhalten die Poſten zwiſchen Danzig und Cöslin fol⸗ 
genden veränderten Gang: 

1) die Schnellpoſt wird aus Danzig vom 30. November cr. ab um 10 Uhr 15 Minuten 
Vormittags, abgefertigt, paſſirt Neuftadt gegen 215 Uhr Nachmittags und trifft in Cöslin am fol⸗ 
genden Tage gegen 45% Uhr früh zum Anſchluſſe an den um 7 Uhr 9 Minuten früh abgehen⸗ 
den Eiſenbahnzug nach Berlin ein. Aus Cöslin wird die Schnellpoſt vom 1. Dezember cr. ab um 
11 Uhr 45 Minuten Abends nach Ankunft des Zuges aus Berlin um 9 Uhr 47 Minuten Abends 
abgelaſſen, paſſirt Neuſtadt am folgenden Tage gegen 2 Uhr Nachmittags und trifft in Danzig ge⸗ 
gen 617 Uhr Abends ein. f 

2) Die Perſonenpoſt wird aus Danzig vom 30. d. M. ab um 5 Uhr Nachmittags abgefer⸗ 
tigt, paſſirt Neuftadt gegen 10 Uhr Abends und trifft in Cöslin am folgenden Tage um 2 Uhr 
40 Minuten Nachmittags zum Anſchluſſe an den um 4 Uhr 56 Minuten Nachmittags abgehenden 
Zug nach Stettin ein. Aus Cöslin geht die Perſonen⸗Poſt som 1. Dezember cr. ab um 2 Uhr 
Nachmittags nach Ankunft des Zuges aus Stettin 11 Uhr 57 Minuten Vormittags ab, paſſirt 
Neuſtadt am folgenden Tage gegen 67 Uhr früh und kommt in Danzig um 11 Uhr 40 Minuten 
Vormittags an. 

Die Local-Perſonen-Poſt zwiſchen hier und Lauenburg bleibt in ihrem Gange unverändert. 
Sie geht nach wie vor aus Danzig um 2 Uhr früh nach Ankunft des Perſonenzuges aus Berlin, 
11 Uhr 58 Minuten Abends, ab, paſſirt Neuſtadt gegen 7 Uhr früh und trifft in Lauenburg um 
10 9 50 Minuten Vormittags u : 

lus Lauenburg wird die qu. Poſt um 6 Uhr früh abgefertigt, paſſirt Neuſtadt gegen 10 
Vormittags und trifft in Danzig um 2 Uhr 50 Minuten r BEN! An en 
zug, 5 Uhr 25 Minuten, ein. Vom 30. d. M. ab wird ferner die Neuſtadt⸗Putziger Perſonen⸗ 
poſt aus Neuſtadt um 10 Uhr 25 Minuten Abends, aus Putzig wie bisher um 6 Uhr 30 Minu⸗ 
ten früh, die Neuſfadt⸗Krockower Kariolpoſt aus Neuſtadt um 7 Uhr 20 Minuten früh, aus Kro⸗ 
ckow dagegen um 5 Uhr Nachmittags und die Katz-Köllner Botenpoſt aus Katz wie bisher um 
4 Uhr 30 Minuten früh, aus Kölln dagegen um 12 Uhr 30 Minuten Nachmittags abgelaſſen 
werden. 102 

Danzig, den 27. November 1860. 
Der Ober⸗Poſt⸗Director. 


4. Zum öffentlichen meiſtbietenden Verkauf von Kiefern⸗Bau⸗ und Brennholz und zwar: N 
circa 140 Klafter ſehr ſchöne Kloben aus dem Belauf Pröbbernau, 4 
„ 50 „ Knüppel dito dito 
„ „ Neiſer dito dito 
„ 250 „ Stubben IDG dito 
ſowie einigem Bau⸗ und Brennholz aus dem Belauf Bodenwinkel, aus dem diesjährigen Wadel, 
ſteht Termin auf i 2 1 9 
i Montag, den 17. Dezember er., Vormittags 10 Uhr, 4 un 
in Stutthof im Gaſthauſe des Herrn Rahn an. tor Se 
Die Verkaufsbedingungen werden im Termine bekannt gemacht; auch bleibt den Kaufluſtigen 
überlaffen, die im Schlage gefällt und numerirt liegenden Hölzer anzuſehen. f a 
Steegen, den 3. Dezember 1860. be 


Der Oberförſter. 
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5. Das von mir der Kirchenkaſſe in Gr. Zünder überreichte, von den dortigen Kirchenvorſte⸗ 
hern aber zuruͤckgewieſene, Geſchenk iſt heute der Kirchenkaſſe in Stüblau überwieſen worden. 

N Stüblau, den 5. Dezember 1860. : Carl Weffel. 

6. Der landwirthschaftliche Verein zu Hohenstein versam- 


melt sich daselbst Ä 
Dienstag, den 18. December Ga 
Abends 5 Uhr. 
Tagesordnung: Erster Vortrag des Vorsitzenden. über: die 
| Krankheiten der Culturgewächse. 
In dieser sowie der Januar- und Februar- Versammlung wäre 
die Einführung von Gästen schr wünschenswerth. 
Der Vorstand. 


30 rtl. Belohnung. 


\ 


In der Nacht vom 29. bis zum 30. November wurden die Dorfſchützen in Gr. Walddorf 
demolirt; wer mir den Thäter namhaft macht, ſo daß ich ihn gerichtlich belangen kann, dem ſichere 
ich obige Belohnung zu. 5 Koh bieter „ Muͤhlenverwalter. 

. 


Berlinische Fener- Versicherungs-Anstait. 
Anträge zur Versicherung von Gebäuden, Mobilien und Inventarium nehmen an 
Herr 32 J: von Kampen in Danzig, Kalkgasse 6., 
9 E. Waage, Schulze zu Ohra, 
99 Lehrer E. Scheibe zu Müggenhahl, 
„ De ichsccretair Frohnert zu Stüblau, 
„ . Forstsecretair Rathke zu Sobbowitz, 
ie „ C. W. Meye „ Dirschau, 
sowie: der Unlerzeichnete, welcher zur Vollziehung der Policen ermächtigt ist. 
Der General-Agent Alfred Reinick, 
5 i Hundegasse Nro. 90. 
9. Kontrakte, Eingaben jeder Art, an alle Behörden, fertigt in ae- 
Klagen, ſetzl. Fo rm d. vorm. Aktuar Voigt, Frauengaſſe 48, 8 
: / | 3E 
10. Einen tüchtigen Lehrling ſucht für fein Colonial⸗Waaren⸗Geſchäft 
| 99 C. W. 9 Schubert, Hundegaſſe 1 5. 
11. Eine gute Häckſelmaſchine mit zwei Schwungrädern iſt billig zu verkaufen. Selbige ſteht 
bei Herrn C. Steimmig zur Anſicht und ft das Nähere Langgarten Nro. 1. in den Vormittags⸗ 
ſtunden zu erfahren. ‚ 
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12. Eine Muͤhle oder ein Mühlengrundſtück wird ſchleunigſt zu pachten geſucht. Gefällige Of⸗ 
ferten abzugeben unter F. S. 11. in der Expedition dieſes Blattes. © 


13. Eine Wohnung nebſt Gartenland im Danz. Werder, für einen Stellmacher, iſt von jetzt 
oder ſpäter zu vermiethen. Das Nähere bei Herrn Remanowski in der Fleiſchergaſſe zu erfragen. 


14. In der Nähe von Prauſt ſind 12 bis 14 Fuhren gut gewonnenes Kuh⸗ und Mferdehen, 
erfter und zweiter Schnitt, zu verkaufen. Es werden beſonders die Herren Gutsbeſitzer darauf auf⸗ 


merkſam gemacht. Näheres beim Pächter Herrn Engler zu Vorwerk Mönchengrebin und Herrn 
Matthieſſen in Danzig, Glockenthor 133. 


8 Auction zu Oſterwick. N 
Donnerſtag, den 13. Dezember 1860, Vormittags 10 Uhr, werde ich wegen Räumung auf 
freiwilliges Verlangen des Pächters Herrn Stephan zu Oſterwick öffentlich an den Meiſtbietenden 


verkaufen: a 3 

i 8 gute Milchkühe, darunter 2 friſchmilchende, 1 Hockling, 1 Fuchsſtute, 1 einſpännigen 
und 1 zweiſpännigen Arbeitswagen, 1 großes Milch⸗Regal, 1 Paar große Stall- und 
1 Paar große Milcheimer, 1 Heuſpaten, 1 Drehbutterfaß, 1 Wanne, diverſe Milch⸗ 


ſchüſſeln und 
ein großen Staken von 9 Morgen Kuh- und Pferdeheu. 


Fremde Gegenſtände können zum Mitverfauf eingebracht werden. * 


Der Zahlungs-Termin wird bei der Auction den mir bekannten Käufern angezeigt. 
edi J o h. J a c. Wie gene vr, 
* Auctions⸗Commiſſarius. 5 


Siſtfreie lere Me, deen, Se eee 
i . Voigt & Co., Frauengaſſe 48. 
17. Den Herren B esitzern empfehle ich mein Lager von Str iegeln u. Kardätschen, 
Halfterketten, Vieh-, Leinen- u. Strangkeiten, naskoppem, Hunde- 
ketten, Kugellaternen, Schnallen, Ringen u. lackirten Geschirrbeschlägen, Ge- 
bissen, Hufnägeln, Zieh- und Breitsägen, Vorhängschlössern „, 


Speichern, Scheunen, Lucken und Futterkasten F N 
zu Häckselmessern, Schroot, Pulver u. Zündhütchen in vorzüglich guter Qualität zu reellen Preisen. 


Rudolph Mischke, Kohlenmarkt 


„am hohen Thore. 


MET — # J 
18. Kaffeebrenner und Kaffeemühlen, Grapen, Kesselgrapen, Kochgeschirre in allen Gattun- 


en, Brat- und Kuchenpfannen, Tischmesser, Hack- und Wiegemesser, Schlachtmesser , neusil- 


Häckselmessern und Vorlagen: 


5815 zinnerne und blechene Thee-, Ess- und Vorlegelöftel, Leuchter, Lichtscheeren Ke, billigst - 
ei K e. 


Rudolph Misch 


e 
19. Stählerne Schlittschuhe, Eis- und Schneeläufer in vorzüglich guter Qual 


ität, Taschenmes- 
ser ete. empfiehlt zu Weihnachts-Einkäufen billigst R. Mischke. 


Redakt. u. Verleg. Kreisſekr. Manke, Schnellpreſſendr. d. Wedelſchen Hofbuchdr., Danzig, Jopeng. 
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